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1713 [Dezember 31 . ] , Bremgarten A

SCHREIBEN VOM [LANDSCHREIBER- STATTHALTERDER OBEREN FREIEN ÄM¬
TER, BEAT JOSEF LEONZ] MEYENBERG, AN DEN [ ZUGER] AM¬
MANN [BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Mit zue Entlauffentem heutigen dag dess verstrichnen iahrs mache ich

den anfang der glükhwünschung dess hierauff vollgenden Neüwen iahrs,
welches wir bereits anfangen . Worbey dann Meinem . . . Vetter Ritter

Lanttamen undt Fr . Gf . Baas Lanttamen [Maria Barbara Zurlauben ] sambt

hochadelicher dependenz den antritt desselben , sambt nachvollgend iah-

ren zuo dero beglükhten Regierung , und allerseits zuolänglicher conso¬

lation auch Leibs , undt der seelen hocher wollfahrt vollständigst auss

in grunth Hertzens anwünsche , anbey meine auffrichtig - undt beharrli¬

che dienstergäbenheit ebenfahlls nechst ferner recommendation widerumb
renoviere ; Welches alles ich in namen meiner Lieben angehör , jnsunder-
heit aber der iungen tauffpatten [ - damit dürfte Maria Theresia Esther

Meyenberg gemeint sein , deren Taufpate Beat Jakob II . Zurlauben

war - ] , die nechst schuldigster dankhsagung für abermahll empfangen

Neüwjahrsschenkhung sich allerdemüetigst und kintlich Empfehllen las¬

set , auch nebst sambtlicher anbefehllung repetiere.

Es hat dissmall Reg . H . Lanttvogt [ der Grafschaft Baden , Hieronymus]

Thorman [ n ] zuo Baden schon von letst verschiner Joanni dagsatzung

[ =gemeineidg . Tagsatzung vom 9 . - 23 . Juli 1713 in Baden ] * auss commis¬
sion Seiner Gn . HH. [ Schultheiss und Rat ] Lobl . Stants Bern die expé¬

dition dess nüwen freyenämbterischen Markhbrieffs von hiesiger Cantz-

ley auss an die lobl . [ V] Cath . [ in den Oberen Freien Aemtern reg . ]

Ohrt zue verordnen , und selbigen von hochgedacht lobl . Ohrten Siglen
zuelassen an mich gelangen lassen , welches auff den von . . . Vetter

Ritter Lantammann hierüber eingeholten bericht dem H . Schultheiss

[Karl Anton ] am Rhyn nacher Lucern communiciert worden . Nachdemme aber
mir weiters kein anthwort noch befelch darüber inkhommen , vermitells

der Zeit solches in Statu quo verbliben , danachen Ehrengedacht H.

Lanttvogt Thorman durch ein anderen 28 . ^ en  dito an mich abgelassenen
schryben de novo daruff insistiert , und darinn andeütet , dass er mit

scharpfen befelch von sein Gn . H . beordret , selbigen expediert , und
von denen darbey gewesten HH. Ehrengesanten underschriben an die Hand
zuobringen , dessen bälldister Erwartung er vertröstet sein wolle . Habe

allso , bevohr ich ihme wider anthworte , bey Meinem . . . H . Vetter Rit¬

ter Lanttamen desswägen mich vorläüffig Raths Erhollen wollen , was

hierinfahlls zuethuen , oder zuelassen , ob ich besagten Marckhbrieff

expedieren , und selbigen nacher Lucern zuehanden übrigen lobl . Cath.



Ohrten zue underschriben undt zuo siglen übersenden solle . Jn Erwar¬

tung hochgünstiger anthwort zue meinem verhalt nebst widerholung be¬
harrlicher dienstergäbenheit . . .
P . S . der Bodenzins ^ , welchen Hanns Adam Küngen [ =Küng ] fuohrman wägen
schon bestelten früchten dissmahllen nit hat abfüöhren können , solle

über acht dag vollgen.
Hr . schwager [ Karl Josef ? ] Schön [ von Bremgarten ] , der nebst hertzli-
cher anwünschung Eines Glückhsel . Neüwen Jahrs sich gehorsam anbefehl-
len last , will ihm angelägen sein lassen die Vollmacht wägen französi¬
schen Werbungen [ in den Oberen Freien Aemtern ? für die Kompagnie von
Beat Jakob II . Zurlauben im Regiment Pfyffer ? ] , wie vor disem , auszue-
würckhen und darmit zue bezeügen , dass er allgemach frantzösisch , undt

vollglich guet Cathollisch verharren wolle . Maneo idem qui in litte-
ris . "

1 ) s . EA VII 1 , 31 (Nr . 22 ) . Stadt und Amt Zug war an dieser Tagsatzung
u . a . durch Beat Jakob II . Zurlauben vertreten.

2 ) s . ev . AH 79/153

Original AH 92 , 202 - 203
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